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Die Grundorganisationen der sozialistischen 
Landwirtschaftsbetriebe haben die Aufgabe, den 
Genossenschaftsmitgliedern den gesamten Ent­
wicklungsprozeß der sozialistischen Landwirt­
schaft zu erklären, besonders die Probleme der 
Kooperation. Eine wirksame Hilfe erhalten die 
Grundorganisationen dabei durch die Konsul­
tationspunkte in den Schrittmacherkooperatio­
nen.
Die Kooperationsgemeinschaft Tarnow im Kreis 
Bützow, in der heute sechs LPG Zusammenar­
beiten, wurde Konsultationsstützpunkt für die 
Parteiarbeit, für die Entwicklung der Koopera­
tionsbeziehungen und für die Anwendung der 
sozialistischen Betriebswirtschaft. Auf diesen 
Gebieten gibt es in der Kooperationsgemein­
schaft gute Erfahrungen.
Die Einrichtung des Konsultationsstützpunktes 
erfolgte auf Beschluß des Sekretariats der Kreis­
leitung. Er soll die Erfahrungen der Grundorga­
nisationen in den Genossenschaften der Koope­
rationsgemeinschaft Tarnow bei der Organi­
sierung der Parteiarbeit, bei der Verwirklichung 
der Beschlüsse des VII. Parteitages, bei der An­

wendung der sozialistischen Betriebswirtschaft, 
bei der Entwicklung vielfältiger Kooperations­
beziehungen vermitteln.
Im Auftrag des Sekretariats der Kreisleitung 
haben die Abteilung Landwirtschaft der Kreis­
leitung und die Produktionsleitung ein breites 
System der Schulung und Information in diesem 
Konsultationsstützpunkt erarbeitet und organi­
siert. Es erfaßt die Parteisekretäre, Parteileitun­
gen, Parteiaktivisten, Mitarbeiter der Kreislei­
tung, leitende Funktionäre der Finalproduzen­
ten, der wirtschaftsleitenden Organe, des Staats­
apparates sowie die Vorstände der LPG und 
viele weitere Genossenschaftsbäuerinnen und 
-bauern.
Im Mittelpunkt des Konsultationsstützpunktes 
steht das System der Parteiarbeit der Grund­
organisation der LPG Tarnow. Es wird anschau­
lich dargestellt, wie diese Grundorganisation 
auf der Grundlage eines langfristigen Planes der 
Parteiarbeit die Beschlüsse der Partei verwirk­
licht, wie sie den Wettbewerb zu Ehren des 
20. Jahrestages der DDR politisch führt und an­
dere Aufgaben löst.

Fruchtbarer Meinungsstreit

Eine große Rolle in der Arbeit des Konsulta­
tionspunktes spielt die sozialistische Betriebs­
wirtschaft. An Hand der politischen und ökono­
mischen Leistungen der Kooperationsgemein­
schaft wird nachgewiesen, daß Kooperation und 
sozialistische Betriebswirtschaft einen großen 
Einfluß auf die Produktionssteigerung und die 
Senkung der Selbstkosten haben und mit dazu 
beitragen, das entwickelte gesellschaftliche 
System des Sozialismus mit seinem Kernstück, 
dem ökonomischen System, zu gestalten. Es
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punkte
Gute Ergebnisse bei der Über­
tragung von Erfahrungen der 
Schrittmacherbetriebe erreichten 
einige der Kreisleitungen im Be­
zirk Suhl mit Hilfe von Konsul­
tationsstützpunkten.

Im Konsultationsstützpunkt im 
VEB Werkzeug- und Besteck­
fabrik, einem Schrittmacher­
betrieb im Kreis Schmalkalden, 
wird durch Anschauungsmittel 
übersichtlich und zusammenhän­
gend dargestellt, wie die Partei­
leitung auf der Grundlage des 
Dokumentes der 2. Tagung des 
Zentralkomitees ihre Führungs­
tätigkeit wissenschaftlich gestal­
tet. Das Material ist u. a. in fol­
gende Komplexe gegliedert: die 
Führungskonzeption der Partei­
leitung, die Arbeitsweise der 
Kommentatorengruppen, der In­

formationsfluß von der Kreislei­
tung bis zu den Parteigruppen 
und zurück, Organisationsplan 
der Arbeit mit der Jugend bis 
zum -20. Jahrestag der DDR.
In den Konsultationen legen 
Genossen des Betriebes ihre 
Erfahrungen dar, die sie auf 
bestimmten Gebieten gewannen. 
Anschauungstafeln unterstützten 
ihre Worte. So wird der Erfah­
rungsaustausch an Ort und Stelle 
im System der Anleitung der 
Sekretäre zu einer wichtigen Me­
thode der Arbeit mit den Grund­
organisationen. (NW)
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